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Das Umweltbundesamt (UBA) ist Anlaufstelle in nahezu allen Fragen des Umweltschutzes. Es arbeitet für den Schutz 
von Wasser, Boden und Luft und an den übergreifenden Themen Umwelt und Gesundheit, Klimaschutz und Energie, 
Verkehr sowie Abfall und Fragen des technischen Umweltschutzes. Als Bundesoberbehörde gehört das UBA zum 
Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit. 
 
Für unser Fachgebiet I 1.6 „KomPass - Klimafolgen und Anpassung“ mit Arbeitsort in Dessau-Roßlau - Bauhausstadt 
im Dessau-Wörlitzer Gartenreich - suchen wir eine*n  
 

Wissenschaftliche*n Mitarbeiter*in 
mit 75% der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit 

 
Das Arbeitsverhältnis beginnt so bald wie möglich und ist bis zum 30.04.2023 befristet.  
 
Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. Gehen solche Bewerbungen ein, wird im Einzelfall geprüft, ob den 
Teilzeitwünschen im Rahmen der dienstlichen Möglichkeiten entsprochen werden kann.  
 
Ihre Aufgaben: 
 Forschung im Koordinierungsprojekt WIRKsam der BMBF Fördermaßnahme "Regionale Information zum 

Klimahandeln", insbesondere Transferkonzept für Ergebnisse zu Anpassungskapazität und -notwendigkeit, 
integrierten Bewertungsansätzen, Daten und Modellergebnissen 

 in- und externe Wissensvernetzung und -integration zum Daten- und Informationstransfer sowie Vorschläge zur 
Verbesserung der Bereitstellung digitaler Informationen und Daten für die Klimawandelanpassung auf 
regionaler Ebene 

 Leitung einer Vernetzungs-Arbeitsgruppe der gesamten Fördermaßnahme "Transferkonzept und -potential, 
Übertragbarkeit, Anschlussfähigkeit" 

 Mitarbeit in der Vernetzungs-Arbeitsgruppe "Regionale Anpassungskapazität und Anpassungsnotwendigkeit" 
 Begleitforschung und Synthese der Forschungsansätze der Modellregionen in den Modulen B, C, D sowie der 

Querschnittsaktivität und Erarbeitung eines Konzeptes für die Ergebnisdiffusion in andere Regionen 
 zielgruppenspezifische Bereitstellung von Modell- und Messdaten der gesamten Fördermaßnahme für eine 

Bewertung in Klimawandelanpassungsprozessen durch regionale Entscheider 
 
Ihr Profil: 
 abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Master, Uni-Diplom) der Geo-, Natur- oder 

Umweltwissenschaften sowie verwandter Studienrichtungen 
 sehr gute Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich Klimawandel und Klimawandelanpassung  
 sehr gute Kenntnisse und Erfahrungen in der Modellierung von Klimarisiken/Vulnerabilität 
 fundierte Kenntnisse zu und Erfahrungen im Themenbereich climate services, insbesondere Nutzerbedarfen sind 

von Vorteil 
 nachweisliche, sehr gute Einbindung in nationale und internationale Forschungsnetzwerke dieses 

Themenkreises ist wünschenswert 
 durch eigene Publikationen nachgewiesene Arbeitserfahrungen bei der Synthese unterschiedlicher 

Forschungsansätze zur integrierten Bewertung von Klimarisiken und Anpassungsmaßnahmen sind 
wünschenswert 

 sehr gute englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift 
 Eigeninitiative, analytisches und konzeptionelles Denken, Überzeugungsvermögen sowie ein besonders hohes 

Maß an Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit wegen der stark vernetzten Arbeit mit nationalen und 
internationalen Partnern 

 
Unser Angebot: 
Wir bieten Ihnen im Rahmen flexibler Arbeitszeiten und Arbeitsformen einen verantwortungsvollen und 
abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einer wissenschaftlichen Behörde. Fortbildung ist ein wichtiger Bestandteil 
unserer Personalentwicklung. Wir unterstützen die Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben. Nähere Informationen 
dazu finden Sie unter dem Link: www.umweltbundesamt.de/das-uba/das-uba-als-arbeitgeber/warum-uba. 
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Dotierung: Entgeltgruppe 13 TVöD (Tarifgebiet Ost)   
Bewerbungen von Beamtinnen*Beamten werden im Einzelfall geprüft.  
Kenn.-Nr.: 5/I/20  
Bewerbungsfrist: 26.04.2020 (Bewerbungen, die nach Ablauf der Bewerbungsfrist eingehen [Eingangsstempel des 
UBA], können nicht mehr berücksichtigt werden.) 
 
Nähere Auskünfte zum Anforderungs- und Aufgabenprofil erteilt Ihnen Frau Petra Mahrenholz unter 
0340 2103-2084.  
 
Förderliche Vordienstzeiten/einschlägige Berufserfahrung können ggf. im Einzelfall innerhalb der Entgeltgruppe auf 
die Stufenzuordnung angerechnet werden. Das UBA übernimmt bei Vorliegen aller persönlichen und rechtlichen 
Voraussetzungen die Zahlung von Reisekosten, Trennungsgeld sowie Umzugskosten gemäß 
Bundesreisekostengesetz (BRKG), Trennungsgeldverordnung (TGV) und Bundesumzugskostengesetz (BUKG). 
 
Das UBA fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern und ist bestrebt, Unterrepräsentanz zu 
beseitigen. Begrüßt werden Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte in schriftlicher Form an die Bewerberbetreuung des 
UBA oder senden sie per E-Mail (Anhang ausschließlich als PDF-Datei, max. zwei Dateien und insgesamt nicht 
größer als 3 MB) an bewerbung@uba.de. Bitte geben Sie die Kenn.-Nr. an. Das UBA begrüßt Bewerbungen auf 
umweltfreundlichem Papier. 
 


